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C-^ ïïesr Tisset ia der Schwei

notirt in sein Notizbuch: »Die Schweizer sind ein kaltes, ungestaltetes, ungebildetes und unfreundliches Volk, das oft and ohne innere Berechtigung

in Wuth geräth und Alles zerstört, was ihm in den Weg kömmt. Das hängt zunächst von seinen »hervorragendsten« und regierenden
Persönlichkeiten ab, denn diese selbst sind bei einem Stolze, welchen man auf Stunden weit sieht, geradezu unzugänglich.«

lintirt in sein Notiàen : »vis 8<ààsr sinà «in ks-tiss, ungestaltetes, unxeditàetss unà imkreunàlie.des Volk, à okt anà odns innsrs Versen-

ìÌ!?nnA in Wutlì gerütt, unà ^IIss verstört, ws.» ikm in àsn Weg koinint. vas dânsst «unnedst von seinsv »kervorr^enctsten« nnà rexiereràn
^ 'nliekkàv à àenn às sàt sinà dei sinsm Ltàe, vvelàn man auk 8 tun àeu weit siekt, gerà/.u u ni-u ssâ. n g t ie.d.«
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